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.  

Tourismus- 
ausbildung 

in 
Österreich 

Duale Ausbildung: 

 

Lehrlings-
ausbildung  

Berufsausbildung an 

 
Berufsbildenden 

Mittleren 
Schulen (BMS) 

Berufsausbildung an 

 

Berufsbildenden 
Höheren 

Schulen (BHS) 

Tourismus-

spezifische 

Ausbildung an 

 

Fachhochschulen 

Tourismus-

spezifische 

Ausbildung an 

 

Universitäten 

Lehrberufe z. B. 

Koch, 
Restaurantfachmann, 
Hotel-/Gastgewerbe-

assistent, 
Reisebüroassistent 

z. B.  

Hotelfachschule, 
Gastgewerbe-

fachschule, 
Fachschule für 

Tourismus 
(Abschlussprüfung, 3 J.) 

z. B. 

HLT (Reife- u. 

Diplomprüfung, 5 Jahre); 

(Sonderformen: Kolleg 

Diplomprüfung, 2 Jahre; 

Aufbaulehrgang Reife- 

u. Diplomprüfung, 3 J.) 

z. B. 

Bachelorstudiengänge 
(6 Semester, Basis für 

Masterstudiengänge), 

Masterstudiengänge  
(2 – 4 Semester) 

z. B. 

Universitätslehrgänge, 

Bachelorstudien, 

Masterstudien, 

Doktoratsstudien 

Parallele Ausbildung im 

Betrieb und in der 

Berufsschule, 

Lehrzeit meist 3 Jahre, 

Lehrvertrag mit Betrieb, 

Lehrabschlussprüfung 

Fachspezifisches Basis-

wissen * (zur unmittel-

baren Berufsausübung), 

Pflichtpraktika (4-6 

Monate), Abschluss-

prüfung mit Zugang zu 

einschlägigem Gewerbe 

Wissenschaftlich 

fundierte und praktische 

Berufsausbildung auf 

Universitätsniveau, 

Berufspraktika, 

Bachelor-/Masterarbeit 

Höhere allgemeine/fach-

spezifische Bildung *, 

Pflichtpraktika (8 bzw. 

Sonderformen 3-4 

Monate), Zugang zu 

Hochschule u. 

einschlägigem Gewerbe 

4- und 5-semestrige 

wissenschaftliche 

Lehrgänge, 

Spezialisierung 

Tourismus im regulären 

Wirtschaftsstudium, 

Bachelor-/Masterarbeit 

* Ausbildungsschwerpunkte 


